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Otatiftijde Mitteilungen

iiber. bad Grofiherzogtum Baben.

Jene 'Folge BVand 1. Mugnit. Jahrgang 1908.

————

Snhalt: 1. Jur Statiftit ber friippelhaften Sinber v Baden, — 2 Dad Jmpigejdhdit im Jahe 1907, —

2. Die Feeenfileforge ime Jahe 1907, 4. Die Danbeldlammern im Jafe 1907, — 5. Die Polizeiftrafredhts
Dilege im Qabr 1907, — 6. Der Vetel md die Yawdftreicdhevei im Jahr 1007, — 7. Stexblichleits- und
Reantheitsverhittnifie im 11, Bierteliahr 1908, — 8. Der lanbwirtidafilicde Unbau im Jahr 1908

. Dopfen=nban tud « Gente Jahe: 1908, — 10, Die Lage des Arbeitdmarkta im YAuguft 1908,

11, Die Preife der tidytigecen Sebendbediivinifie wnbd Betbraudpsqeqenftdnbe tm Wugitft 1908, — 12, Lanbes
berfidyerumgganfialt Baden, — 18, Babijche landwivtidaftiiche Berufsgenofienicaft. — 14, Unijtedenbe Tier
franfheiten im Wuguit: 1008, 15, ®ex Saatenjtand in Baden. — 16, Die Ginnalmen bex babijden Eijen

bafuen im Mnguft 1908,

L. Bur Statijtit der Friippelhafien Sinder in Baben.

Juf Anreguug ded deutidhen Bentvalvereins fii Jugendfiteforge (Sig in Beelin) wnb nadh bent
-‘Hurg;mag andver Buudesftanten Hat bas Girofih. IMiniftevinm dey Suftiz, bed Sulhus umd Unter
vidyts i Siihjahe . bovigen: Nabred in jamtliden Scdulen’ wunferes Landes efo Biahlung aller
twiippelajter: Sinbder im Alter vou 6 L4 Jabven angeovbuet,  9((8 Stidtaq bder Erhebing oar
et 9. Miey 1907 jejtacient. A8 verfritppelt wurben alle fitiber aungefehen, welde infolge an-
aebovence Fehler oder durdy Verluit, Bevfritnmmung, Libnuig vber Muskeltramps eingeliter Rorper:
teile i bev Leweguigss und ebrandysfibigteit ihree Bliedbmafen dbauernd beeinteichtiat finb.

Rach demt nunmebr vorliegenden Grgebnid ber Grlhebing, mit beren Duvdfithrung, bas
"Stnlh_"!:'irijc Yandesamt betvaut way, find in Gheofibersoqtum im gangenr 2763 Ninber, b 1,4
auf 1000 Gintoohner, berfritppelt. Der gleiche Promillefas iit aud) i Cliak-Qothringen, Witvtien-
bev “forde fin Duechichnitt des Deutidhen Reichs cvmittelt foorden. . Woer das. Vorfouumen von
Berfriippehurg vou Pindersr in ben eitgelnen Amtshezivien giot nadhfolgende {berfidt Wndhunft;

Babl bet
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: b a 0o . | sabl beg o i _';I.]l:'li bev Wi 1000
Amt&bheyivte 11"“;;"‘-[:";’:_'{'“1 R‘Z‘{::l[;l\'ll.l':".):w | YmiSbezicte 1-er];t':lllll'-élJ'Err.': L-:"!.ff!:-jfn;.:; Annitbesivte 11_-1-1:'1|l=1|:}:¥|u'|| L&Jr:lllltm:mlt'l-
Engen ... . 25 1,2 Stanfeit - . 26 14 Gitlingen <% <00l Ls
.\{mtﬁn:ug, 3 86 14 Walblicd . 3 1,3 Hacldrule . . 215 14
E{‘F‘.[irrl; vl 35 2 | Boready .. 52 1.8 Lioraheim . . . 133 1,4
Biullenborf | . 15 l,a Mitlheim . 27 1.8 WMannheim , . 502 1.5
Plodady . . 3 L0 Sdjinan . 17 Lo | Sdwesingen . 69 |31
berlingen . 3 L4 Sdhopiheim . 37 1,0 Weinbeine . . . 28 Lo
Lonauejding. 34 1,4 el . . a6 0,0 Gppingen . . . 28 1,5
l.!..'thum, dtia 11 1.5 VA .. A 43 1,0 Deidelberg . . g0 (9
:bﬂh'lm.-:l , 31 Loy iRbedtied) .. a7 14 Sindheim . . . M 1,3
Sounborf . . L6 Lo " " Offenbany ., 85 I Wieslod 338 14
Sidingen . . 148 1.8 Woljach  , . 23 0,9 Aveldbetm. . .. 20 1,5
:‘1-'-1» Blafien 10 I,0 Nchern 00 al 20 Vorberg . . . 20 1,
Balbague . | 41 g Babew ., 1] 0 Buchen . . . 3 1,1
Breijach . ., 18 (L8 ] TR 47 110 Eberbady o o) a1 1,8
Amendingen 8t L6, .| Sajiatt, ... vl 14 Mosbad) . . ;165 2,1
ettentein . . 23 La. " "Breften, . . . 85 14 Lauberhijdhofsh. . 42 L4
g:i‘i‘ipur“ M II!E L1 | Beadfar L. _Ir’ 1,3 Wertheine . ", . 22 11
Puftabt . . 17 Lo Durlady . 10 17 ‘-l'jl'L"Fi]_ll"t'ﬁﬂﬂ."”“ 2764 L,

Wiihrend davnad) im Begivt Meplivd) anj 1000 Einwolney 2,7, tnr Begicl Mosbach 2,1, in
Achery 2,0, Teiippelhajte Smber. im Alter von 6.—-14 Jabren entfallen, bleiben die Begivle Breijach,
Step, Wollad) und Heivelbery mit 0,0 Kindern auf 1000 Ehwwohner evheblic) unter dem Reidhs-
b Lanbesburd)jchmitt.

Bon den 2763 Ninbern, weldge unter die Eehebung fielen, waren’ 1584 b, i

Errl “

' - n h o il 0. ). 57,8 5, alley
ﬁl'_lllhi:r) fewaben, 1179 (0,142, SMEd G e Wenn Mai beriicichtigt, daf nadh ber Wolls:
Hhlung vom 1. Dezember. 1905 die Babhl bex' 6-—14 jbrigen Mavden (167 785) unbebentend
Orbfer war, als bie dev gleichaltvigent Suaben (167 6 1), o 1jt der grofie Brozentjag bertriippelter

N. I'. Bd. T, 8. 1908, 14
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Stnaben befortbers auiffallend.  Bemertt fei dazu, bap bie Babl ber totgeborenen Rinber in unfevem
Zande twie faft ibevall beim miunlidhen Gejdylecht, erheblich Hober ijt wie beim weiblicdhen unbd
bafy ebenfo aud) in ben evftent Qebensjabreit viel mehr Wnaben ald Midchen durdy ben Tod himweg
gerafft werben. -

Das Alter ber verfritppelten Rinder ift aud. nadyftehender Uberficht zu entnebhuren.

G5 ftanben im lter von Stnaben Wiibdyen Jm gamgen
O ahven .. . 3] od 113
T i .8 198 138 331
O i T 195 154 349
J i £ Lt 202 161 363
10, & bt 216 164 885
11 “ Tl 224 140 873
& 1yt i iters 235 183 418
18 sk it 201 144 345
17 P 54 82 86,

TWeitaus bie metften finber, ndmlidy 2512 (0. §. 909, aller Rinder) wobnten bei iheen Gliern,
149 waren bei Privatperionen, 102 in Unftalten untergebvacdht. S 2588, alfo in tweitand den
meiften Fallen fovgten bdie Eltern felbft fiir den Unterhalt der Kinder, und swar in 2480 Fallen
audreichend, in 103 Fillen fimmerlich. Qe 79 Falen umfte. fich, bie Arcmenveraltung aus
idlieflidy, in 92 Fallen ergingend ber armen SRinber anuehmen, fiir 101 $inder jorgten
Bevwandte over fonjtige Privatperfonen. Nady Ungabe der: Lehrer, die mit ber Vnsfiillung bdev
Gabliarten betvaut waven, waren von famtlichen feitppelbaften Rindern 266, alfo etoa Yoo aller
frippelhafter Rinber, jdwad): obex blodfinuig; gar feinen Untervidyt genoffen 189 Rinder
(6,8 ")y aller friippelhajten Rinder), 2372 bejuchten die Boltsihule, 141 cine Mitteljchule, 43 waren
. Edjulen fiiv Shwadybefihigte untergebradyt, 18 Kviippelfinber erhielten Privatuntervidt, Aus
weidlid) ber Babltavten, bie freilich ausd nabeliegenden Gritnden wicht immer Unfpeuch auf villige
Buverlifjigleit echeben fomen, wurben bei 1997 Rinder Heilverjudye angeftellt ; diejelben blieben
in 578 Fillen erjolglos, in 633 Fallen fonnte eine Befferung, evielt werden, 791 Kinder wurden
gebeilt.

Dag am Diufigiten feftgeftellte Kritppelgebredien, an dem 545, . i etwa ecin 1. allex
fritppelhaften Rinder, litten, it bie Rnodjen- wnd Gelenttiberhulofe, an jiweiter Stelle jteht bie Kinbev
ldnumg (442 Fille), barn folgen BVerunftaltung eined Glieds, Gelents ober eines Kirperteils {434,
oavon m 303 Fillen burd) Verlehung entjtanden, miv 102 mal angeboren), Fehlen eines Glieh
abjdnitts einfdl. Fehlen eined Vorderarms ober Unterjdentel(fuodjens (281 Fille, davon 36 an-
geboren und 245 evtworben) und Hodhgradige Berfriimmung ber Wirbelfaule (246 &alle). Bei
180 Snbern wurde BVerfriippelung des Fufes, bei 159 Vecventung eined Gelents, bei 61 Ver
wadyung vor Fingern, Jeben ujw. feftgeftellt, 70 Linder (itten nebert ihren jonftigen Giebredyen
nod) an Svdmpien, 31 verfrippelte Sinber twaven taubfaumm, 7 blind.  Su 208 Fillen wibe

die Yujnahme des Kinbes in ein Kritppelbeim fite eowiinjdt ober nottwendig exfliict.

2. Das Jmpfgejdhift tm Jahr 1907,

Die Zabl der im Grofhersogtum suc Eritimping vorjujtellenben, in bie Qmpilifte cinge-
tragenen Kinber betrug Wnjong des Jabhres 1907 indgefomt 78 724, Davon find im Yaufe ped
Jaljred 10 682 geftorben, 5602 wegaezoqen: von ber JImpipilicht befreit, weil bereit2 im Borjahre
mit Exfolg geimpit, 2059, weil in friiferen Jafhren mit Erfoly geimyft, aber erft im Sabr 1907
suc Radidjau gejtellt, 1227, weil bereits die natirliden Blattern fiberjtanben, 85 Stindex; ba
gegen find im Lauje bes Jobred 4126 Rindber sugesogen. &8 verblieb fomit eine Gejamtzabl
impfpflidtiger Rinder von 68205, Davon yourben tatjachlich geimpit 53418 und zwar bie
meiften (50 980) b. h. 954, % mit Grfolg, 2182 ofite Erfolg; bei 251 Rindernt fommte der Erfolg
nicht mit Sicherheit fejtgeftellt toerden. Ungeimpft bliben fonady im gamyen Qand 9882
Stinber; ‘bon biejen waren 5288 auf Grimd aratlidhen Jeugnifies vorlanfig suvitdgeftellt, 899
Smypilinge waven nicht aufufinden ober jufallig ortsabivefend; 8695 Rinber wurben voridrifts
tibrig dex Jmpiung. entzoqen. !

Die Bahl der sur W iebdevimpiung vorguftellenden, in die Jmpilifte eingeteagenen S Gitler
betrug njang bes Jahres 1907: 43 792, Dagu famen 270 Schiiler, die im Laufe bes Jabues

sugesogen finb. Geftorben find von diefen im Laufe des Jahres 43, wegaesogen 707, befreit von

5
BLB BADISCHE )
LANDESBIBLIOTHEK BadenWiirttemberg



143

ber Jmpfung, teil fic wahend ber borhergegangenert Jabhre die natitcliden Blattern iiberitanden
haben, 19, weil fie Dereits i bdew s borhergegangeren Jabhven mit Eejoly geimypit ourben,
182 Sdyiiler.  JImpipflichtiq blictern fonadh m3gejamt 43 120 Schiiler, von benen tafidcdlich 42 270
geimpft wurben.  Auch Hier wurde in Her meiffen Fillen (40 966 ober 95,09 ) ein Crfolg feft
aeftellt; bei 1192 Sehiilern war die Wieberimpfung erfolglod, in 112 Fillen formte das Graebnis
mdt mit Siderheit feftaejtellt werben. Wigeimpft blicben mn 8§50 Sdyiiler, von denen bie
meift ew (578) auf Gheund cines dratlichen Jeugnifies vorlifig suritcgeftellt twuvben: 100 blicben
g en Anfhivung bes Befudha ciner bie smpivpflicht bebingenben Qehranitalt ungeimpit; 74 Sdiiler
oaren nidht aufsufinden ober juiillig ovtsabwefend. Jn 98 Fallen wirdben die ampflinge vorjdrifts
Wibrig ber Jmpfitng entzogen.

Die Inpfung exfolgte in famtlichen Fallen mit Tierlymphe.

: 3. Die Jrrenfiirjorge im Jahr 1907,
|
r Um Enbe Ded Jahred 1907 woven i dew 6 jtaatlichen Jvvenanjtalten bed  Qandes

9515 Geiftestrante wutergebradt,

Davon waven 1805 mdnnliche wnd 1710 weiblide Perjonen.
s1l1 Sranfe

L wuxde.. i dex byitten, 245 iw dex zweiten 114 in der erjten laffe vexpilegt,
¢ Penfiondve batte mue bie Unftalt JIlenau (45).
; Die Babl der Badener betrug 3167 ; nidhtbadifhe nfaifen wourden mur 348 aezanit.
) Jeu anfgenommen wurben in bie Unitalten im Bevidhiziahe 2351 Berfonen, entlaffen
1 2180, fo baj fidhy eine Bermehrung des Kranfenftanbdes um 151 evgibt.  Bei den Aufuabhmen
trpolgte ber fiberiviegentbe Teil auf Yntvag der Ungehivigen, cin veridwindender Brudyteil auf
! Untrag ber Armenverbinde, dey Begivlsamter unb ber Gerichte.
y Bon den Entlafjungen betrafen 665 Becjetungen in anbere Anjtalten, 206 amjafien wurben
: als gebeilt, bie iibrigen in damilienpflege entlaffen. Durd) Tod fchicen 368 que.
: Weitere Eingelbeiten find nacholgenden Nbetfichten jit entnehmen :
a) Sranfenjtand.
? [ - ——— - ———em —
Mranfe:
: nftalten babon waren bt |
I_ Metinner | Frauen | sufantnen Badener | N0t | Bene [ in L | in IL, | iy 101
: G babener | fiondre laffe il
: |
- -iﬁritl.-llu--.g 75 67 142 | 51 5 21 116 |
| Hreiburg . 63 4 187 111 26 E 3 15 [ 100 |
Alenan 340 339 79 444 35 45 T4 | 108 | 457 |
Biorgheim 316 317 635 (08 25 - 1 12 620
EFIIIII[‘JLMHHNI ; 170 T04 1474 1310 164 19 74 1381
Wiealody 241 209 450 408 47 2 20 498
Bufanimen . 1805 1710 J510 3167 048 45 114 245 | 8111
b b) Rranfeubewegung.
. e ——— - - — - — !
nfnabmen auf Antrag von Entlaffungen |
LT " ; |
L Wnftalten Unge- | Arntens | Begirls- Geriditi  aue  |in Anel - ale | burdy Sonfti l'!E L
I hovigen| berband | amt | ufw. | fammen| falten geheitt]: Tod [FONINE ?'mnmrui
] Deidelberg 578 82 1 4811 1662 |1 804 89 47 |- 218 |! 658 |
. wieiburg . 414 | 25 | 18 21 | 1478 | 287 36 42| 168 . 488
. allenan 818 7| 9% 17 565 | 70 |79, - 80,1 810 § 589
| Eforgheim ) : ; 82 11 | 64 | 8 84
nimenbingen | 305 17 [+ — | 1833 33 121 [ 168 || 892
Wiedlody . 217 10 o4 F Lig 281 5 1 14 74 || 04
I.‘ | Bufammen . ; I 2851 | 665 | 206 | 868 | 041 | 2180
. I I
l i =
14*
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4. Die Handelsfammern im Jahr 1907,
.

lber die Organifation der Handbeldfammernt und deren Titigleit m Kabr 1907 qibt bie
lmd;rumul‘n Uberfidt Auzfunit. Die grifite Mitgliederzabl (33) hat barnad) die Hanbelsfamnier
fiir bie Stveife Rarlérube nnd Baben, die Heinjte (14) die Nammer fiir den Wmtsbezict Provzheim.
Die Hichitzahl beitvagapilidhtiger Fivmen mweijt die Mannbeimer Hondbelsfammer (2784) bie
Jiiubu]bﬂi}[ bie Sdwarziilber Kammer fitv den Streis BVillingen und den Amtsbezivt Neujtabt
(498) auf. Uud) beziiglidy dex Hobe ded umlagepjlichtigen Stenertapitals fteht Mannbeim mit iiHex
500 Millionen j_iflu-t an exjter Stelle; ¢ folgt bie Yammer fiiv bie Freije Kovlruhe und Baden
mit 280 Millionew, die Nommer fiie die Nreife Lovead) und Waldshut mit 139 Diillionen; dos
gevingjte tII[I[(TgT,l‘p'ili‘hll[}L‘ Stenertapital hat dbie Sdivarawilder Hanbeldtammer mit 42,7 Millionen.
Mannheim Tonnte fich im Jahr 1907 mit einem Umlagefuh auf je 100 46 Steverlapital von 1,2
(fiiv bie Stabt Mannheim) bezww. 1,0 9% (filx ben iibrigen Handelstammerbesivt) bequiigen; bie
'fs'-l'vi[ulrm‘l' und Heidelberger Hanbelstammern exhoben 1,7, bie Scdhwarywilber 1,6 2. Die Jah
per im Beridtsialhr abgehaltenen Plenaxfibungen Tth!lmurt bei den ehrzelnen Danbeldfammern
atoijchen 4 munh-:n,; Ih.ﬁ!U Sammer fiic bie freife muuf) o Walba shut) und 10 (Mamnbheim);
pie meiften \tmm:m|1m|n|1111nmm (19) hat bie Hanovelstammer fiiv den freid Ronftang abaehalten,
in Sarldrube hat andweidlidh ber Uberfidht im lepten Jahr feine 1!ultqu1m|hru

| ® | Baht
= oer abgehaltenen|
Ylame Sil = » 1
| & w8 §
| =1 = =
=) 20 (| B %] B | &
> = g2 | &7
der Hanbeldfammern B -
i 5 ‘*hu’nlmnlunn;u.
! o M |bezw. Sigungen
I Donbeléfammer filr ben  freid ) |
[ Ronftang . o0 0 fonftong 1152 2701181 760) 62425 325 .5 1 | 4119
| Sdwargwilber Handelsfammer file ! [
pen Mreid Villingen unh ben ;

-8, Neuftadt . . . . . . .| Billingen | 95197 17} 498 42748805 16 |15

Hanbeléfanumer fiir ben fveid Frei-

Illt!L'| (ofne bie ¥.-8. Ettenbein unb |
Rewftabt und ghne bie Bemeinben Hec l

| bolgheim und LB if 1.4

| y b exhaufen vom WM. | | AN i

| Gnonendingen) . . L . | reiburg | 215 808 | 18 1 026/ 116 817 280 L R
|-‘{‘.-nlibl‘T":flilﬂ‘rlri‘T Tn bie  §treife | Sdopf o T e 43 |

| Xorvad) und Walbshut. . . . fieim 187 5121 230 741|189 217 875 1,0 L | o8
{

= - e * 1
Dandeldlanmmer fite bden  Siveid
Lifenburg und den W.-B, Eten-
heim (jowie fiir ble Gemeinbes Per

(}
% f_ﬂ]'“‘l'l:m '_l'lrl'? Eh.uh.'l o “'f“ ""'_*‘l Laly | 208 776 20| 850{ 89855180 15 1] 9l10| 7 .
~ i . i g l
| Dandelsfammer  filv  bie  Sreife | I | [
| Sarlspube und “'h‘m' ohne be ¥ : ' prey
-1, ‘uu]l.'.ﬂ RGNt e Staxldvube | 205 510 | S3( 2 200] 280 440 290 1o 1| 9
Danbelsfammer fiir ben ‘.'l.a‘l.l. I |
Bioggheim = . . . . . o - .| Plorgheim] 66023 14 1025 107 226 904 1,3 1| 7] 4] 4
Danbelsfommer filr ben  Streid _I L i |
| Manuheim . e« oox s o |Mannbeim] 216 082 25| 27841 500171210 [1,2u.100 1 (10| 8| 8
| Danbelelantmer fitr ben  Streid . |
| Deidbelberg und die Stadt Eber ! | |
{  bady . .. o« o« o« o« Deidelberg| 111401 15 1161 80855190] 1, [ 1| 6| 8 |
| -E'.:unu-.- o o ol ovowoao | 1543679 [1B1)11 135( 1419 757 009 O [61]50]16]
i:;i
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5. '‘Di

Rady den amifiden Grmittelungen waven bei den Besirtsamtern im Jahe 1907

51865 Anzeigen wegen
83396 Perfonen betetligt
80 018 Pevionen angezeigt
©7,4 % ber Angeseigten; ei
fteaffret geblieben.  Dip

62 510 Berjonen,

9 Fillen Verweis.

Segeniiber bem Vorjahy evgeben fidh) merlliche Beridyicdenbeiten beziiglich des Berhialtmifjes
bon UAngezeigten su Bejtvajten forie begiiglid) bes Winfangs uud des CErfolges
berfiigungen eingeleaten Rechtamittel in allgemeinen nicht.
itaffeei ausqehender Ungezeigten mur 21,29, alfo 14 O, weniger als im Berichtsiahr
Bejdmwerdetvege Hatten im Lorjahe mur 4,49, der Bejdperdefiihrer Erfoly, vor dem

agegen 28,4 9.

) Die Hah
auy 2.7

0, der Bejtraften erl

Bon den Beftrafungen des wabred
auy die 8 grifieven Stidte mit jtaatlich) vevioalteter Drtspolizei, und 3wax

anf 1907 1906
Sonftan; . 1776 2109
tteiburg . 4224 5136
Baben . 1642 1955

Bei gleidybleibenber
ethebliche Unterjdiede auf.
SRarl3eube und DHeibelberg,

Unf die Ubertretungsgr

262 legten Befdywerde gegen bie
boheren Polizeibehirde ein, aber nur 13 Beydecdefiihrer (5% erceidhten EStraffreibeit.
auf gevidytliche Cutidye
forudy evyielten im jdyoffenge

Uls Strafe wurbe evfornt in 7136 Fallen Daft, in 57400 Fillen ®elbjtvafe und

Sefamitzabl weijen bie eingelnen Stiidte in ben beiden Sabren vedit

145
¢ Polizeiftrafredytspilege im Jakr 1907,

polizeilidher Ubevtrety ngen eingeloufen, an denen méqefamt
Waren, bdas it eine Hunabhme aegen das Worjabr, i dbem mu
urben, um 4,2°;,  Beftraft wurden davon 64 545 Perjonen b. §.
novedit evheblidher Brudhteil der Ungeseigten (22,6 %) ift  benmad
polizeilichen Strafvecfiigungen ywurden angenomuyen  von
bezictsamiliche Strafverfligung bei bex
Antrag
ibung wurbe vor 1901 ber in Strafe Genommenen gejtellt, Frei-
vidytlichen Berfabren 415 ober 21,8,

ver gegen die Straf
Jnt Jahr 1906 betrug bie Jabl ber
o
N1

: i Streafrichter
ber Bejdhwerdefiihrer hat fich im Sabr 1907 von 2,49, im Borjahr
Joht,

1907 falle 47 869 ober 41 % (759, im Borjahr)

muf 1907 1906 auf 1907 1906
Raftatt 1196 718 Mannheim . 16701 15082
Ravldruhe . 11168 11896 Deibelberg . 5109 h621:

| ‘Bforgheim . 6153 5581 |

Abgenommen haben bie Bejteafungen in Konjtan;, freibury, Baben,

- . :
Ubert tetungen geqgen
b grn el el |

e {428 o] o B w | B w | E8 =

o 1l Hng® i 2 5 | SlsE <o BT B

Yalh og | e | .= =T T R I - =

Sk E®| & | 3 = 2|8 g8 E

2o | = (L. 8 | = A - = o .E:E.

= T g a [ = 2 g | ‘-)T 20

& o | = £ TR =T .~ A =8 7]

oy : % |55
1907 f|3:3-ih'."4! 3015 | 5503 | 2488 | 21462 | 336 | 3051 | 93 258 | 500 | 106 | 1387 | 2020
1906 27402 | 5488 | 4918 | 2011 17968 | 890 | 8555 | 918 | 288 | ‘589 13 | 149 | 2204 |
tite bie 8 gdferen Stibte ergeben fid) folgende Hiffernt fiix vt Jahr 1907 :
Ronjtang . .| 947 152 | 188 3 406 1 95 | 15 9 1 11
reiburg [ 2058 | ‘258"| ‘o7 8] 1011| 15| s95( g 4 SRy’ 107
Baben | . 1, |, 3641 110 117 2 526 417 = o L ~ 5 | 1
Roftatt .. .| 460| 57 | 36 11 089 0 54 80| 1 3 8| = 1 5
StariSrube . .|| 3882 | 563 | 478 86 | 5191 4.1 408| 2 b 6 5] 6 { b2
Blogheim . . | 2164 217 | 904 49 1"8327 5| 44| 99 1 31117
Wannbeim. . | 6405 | 1006 | 1874 | 1486 58841 71| 6211 84'| 16'| 78 | ‘89| '8 1166
Deidelberg . . | 2440| 144 | 474 TO0 1205 2 b 46 18] 4l 19 12'] 306
RNad) diejer Woerficht evgibt fich eine ftarte Buna hute der Uberteetungen gegen bie Sitten-,
'\-Bt']mth[_mtii-, Bau:, Waffer- und Strafienpolisei, eine bemertenswerte AD mabme bet den [ber
[rtl‘“lllﬂl'lt, namentlich qeqen bdie Ordrunga-, pamit auch gegen bdie Hanveld: und Sewerbepolizei.
‘-‘an Steigerung ift auch bei dee Gruppe der (bettretingen, weldhe nad bejontberen, neben bem
Bohm: und Reidyeftcafredt beftehenden, Strajbeftimnungen geahubdet toerden, gu veryeichnen,
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St ber Uberficht der (bectretunigen dev qrifieren Stibte behauptet Mannbeim mit 16 701
Beftrafungen den exjten Plas; bet den Straffillen tveten bejonbders bie hohen Siffern bei den (lbex
trehmgen qeqéit die Bans, Gefunbleitd: nnb Sittenpolizei hevvor. Die jtarfen Auswiidye, dic dort
bagé Bau: und dad Wohnung2twejen gegeitigt Hat, haben ein energifhed und aud) teilweife exfoly
reidied Borgehen ber Behbrden ald bringend geboten exfdieinent laffern.  Gegen bie hohen HBiffern
it Mannheim evideinen bdie bezliglichen Bahlen bei ben anbern Stibten gang unbebentend.  Jn
ber aufievqetwihnlich vafden Entividhing der Stabt liegt, namentlich wag das BVaupolizeitvefen
angeht, et quter Teil der Urfadhen fiir biefe Hiffern.

Bei den Biivgermeifterimiern ded Landed wurden im gamgent 95858 Unjeigen, und
swar 41 683 wegen Feldfreveld, 53675 wegen fonjtiger Ubertretungen evftattet. Beteiligt waven an
biefen Ubertretungdfdllen 102 206 Pevionenr.  Davon wiurben von ben Bitrqermeifevintdern 96 775
enbgiilti befeaft. 1109 Perfonen legten Bejchwerde bei der hiheren Lolizeibehirde ein, davon
568, alfo {iber bie Haljte mit Grolg; 145 viefen bie Geridyte aw, 77 hievoon erzielten Freijprud.
Demnach wurden von jamtlicden angeseigten Perjonen 97 415 ober rund 957/, bejteajt; mur 57
blieben ftraffret.

Die Bejamizahl der et den Beairtd- und Bitvgevimeifteramtern Mngezeiglen belief fidy auj
185692, bie Bafhl ber Veftvaften auf 161 960. Bei ciner Bevidlferungdzahl bon 2057 747
fommen demuad) auf 100 Ginwolner 9,02 Ungeseigte und 7,87 Bejtrajte.  Die Gejamtsiffern
haben bei ben bezirfSamtlich Beftvajten in ben lebten 2 Fabhren den Jahrzehntsdburchichnitt (60 162)
erheblich iiberfchritten. Bei ben bitrgermeijteramtlid) BVeflvaften ift ex muy nm weniged gevinger al3
pie Summe fiix bad Jahe 1907,

6. Der Bettel und die Landitreiderei im Jahr 1907

Sm Beridhtzjahr 1907 ourben im Grofhersogtum 4156 Bejtrahngen wegen Veltels und
Lanbitreiderei andgejproden. m BVorjahr belief fidh die Bahl der Straferfermtnifie auf 5990,
im Durdyjdmitt’ der Jahre 1898/1907 auf 4690. Die Crgebriifje ber polizeilichen Bekampfung
Dea Bettels und ber Yandftreicherei lajien jomit im BVergleid) sum Durchicdynitt des lebten Jabr
sehutd cimen nicht unerheblichen Riidqgang der Beftvafungen evfenmen, wemn and geqeniiber bem
Borjahr eine unexheblidie Bunahme bejteht.

Lon ben Bejtvajungen ourben 8971 gegen Pimeer wund e 185 qegen Fraven evfannt
(1906: 3754 Manner und 236 Frauen).

Um Hodjten war die Babhl der Veftvafungen im Amtsbezivt Manmbeim (802), dann folgen
Rarlseube (311), Peibelberg (230), Freiburg (211), die geringfte Bahl Hat dex Amtsbezivt Ober
fivd (5). Lerhaltmismifiq gering ift die Sahl der Beftvajungen auferbem i den Bezirfen
Eberbach (7), St. Blafien (13), Ettenheim (14), Bretjach (15) und Bonmborf (17).

I ber Hauptiade, wnd jwar i 3676 Falew, evgingen bie Strafectenntuijie jeitens bex
Begirtadmtber, in 366 Fillen (8,80 °f;) exfolgte Wburteilung burdy bie Amtsgevichte, 114 FKalle
(2,75 %),) touxben von bem Bitrgermeifterimtern exledigt

as die Wt ber (bertvetungen anbelangt, fo wurbe bdie Steafe in 3064 Fillenw wegen
Bettel3, in 455 twegen Lanbdjtreidherei und in 637 Fallen wegen Vetteld und Lanbitveiderel aud
nefprochen.

Die monatlidhen Hochitzahlen der bejtvaften Ubertvetungen entfallen auf den Jabhredanfang,
indbefonbere auf die Wintermonate Jamuar (645) und Februav (585). Bom My ab finkt bie
Babl ber monatlidhen Beftrafungen von 398 big auf 164 im Sommermonat' Juni und vermeht
jich bann wieder, mamentlich mit Eintritt der vanheren Jabreszeit und ju Beginm des Winters, bis
auf 472 im Monat November und 530 im Wromat Dezember.

Bon den Beftraften waren geboren im Yanbe felbjt 24 gs Yo, i Prefen 19,07 Y, in
Bayern 16,74 %, in Wikrttemberg 10,50 5, in Hefien 3,15 )y, in Elfafi-Lothringen 8,00 9, und
i jonjtigen deutjhen Bundesftaaten jujammen 528 %. Dad Geburteland der beftraften Ans-
lander war bet 7,18 % ber Perjonen. Literveich-1ngarn, bet 5,30 *f; die Schtveiz und bei den reft:
lihen 6,07 ")y ein anbered Lanb.

Bon der Gefamizahl dex Beftvaften frauben mur 2 im Alter unter 14 Jabven, 440 obet
12,60 °fy tm Jugendlichen Ulter von 14 big umter 20 Jahren, 1644 ober 46,66 9, im erwerbs:
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feaftigften Atter bou 20 bi& wmter 40 Sabren. o Unter dei diber 40 Jabre alten befteaften Rerfonen
aven 267 iiber 60 Jahre alt.

Bon dew Beftvaften tourben nadh Verbitfung dexv Strafe 204 (196 mannlidhe unb 8 weib
liche) auf die Dauer von 6 Donaten big su 2 Sahren in pad polizeiliche Arbeitdhoud berbradt,
Bon den beftrajten Yuslinbern rourben 10 fite-tmmer aus dem Reidydgebict ausqenvieten.

7. Cterblichfeitd- und Seantheitdverhiltnifie im 1T, Bierteljahr 1908,

Yady ben. Bevichten ber Grofif, Begivlsirgte find im L Viertelinhe bes
im Grofherzogtum 9549 Perforien gejtorben, 485 eniger afd im 1 Bievteljohe und 157
Wertiger als im gletcheir Bierteljahr des BVorjahrs,  Auferdem jind 448 totgeborene finder ins
Sterberegifter eingetragen worbenr.  Bon bent 9549 Gejtorbenen waren 2505, (b, j--26,2.%) unter
1 Jabr, 888 (b, f 9,3%) 1—15 Safre alt,  Unter ben Tobedurfaden jtamden an erfter
Stelle Qungen- unb Sehlfopfidwindjucht unbd Berbauungsitivungen; eeftever Krantheit erlagen im
II, Lierteljahr 1141, lebterer 738 Perfonen. n Influensa ftarben 141, an feuchbujten 100, an
Sdarlad) 59, an Rachendiphiherie 41, an Mafern 85, an Sinbbettfieber 33, an Stehlfopftrupp 19
b an Typhud 14 Perfonen. Anf die Glemeinden mit 4000 med mebr Gimvohrern cutfielen im
lebten BVierteljahr 3460 Lobesfille und 204 Totgeborene: von ben Gdejtorbenen taven 885 (b, 1.
45,6 90)) unter 1 'Jabr, 872 (d. . 10,8 %) 1—15 Jakre alt

Un anzeigepiliditigen Nrvantheiten ecfeantten im IT, Bievteljalhr, 2008 Berjonen, und
ivar 903 ant Sdyarfadh, 559 an Radjendiphtherie, 239 an Lungen: und Kehlfopitubertulofe, 145
an Typhus, 90 an Rindbettficher und 79 an Steblfopifrupp. - Gegeniiber dem borhergegangeien
Bierteljahr bebeutet died einen Rildgang ded Sdarlachs um 344, der Rachendbiphtherie um 333,
bes §indbettfichers wm 59 wnb der Stehfopifeupd um 132 &alle, dagegen eine Bunahme der
Luntgen- 1ind Repffopftubertulofe wm 45 mnd bes LYphusd wm 91 Falle.

Auf die Gemeinden mit 4000 wid mehr Einwohern entfielen indgefamt 985 an
Crtrantungsfdlle, wahrend im 1. Bievteljahr 1290 wnd im gleichen Bierteljohr des Borjahra
L100 Fille ju vevseidhnen waven. Die an erfter Stelle ftehenben anfettionstrantheiten Sdyarlad)
uih Radenbdiphtherie seigent gegenitber dem vorhergehenden Bierteljahr eine Abnabme von 231

bezt. 124 Fllen, gegemiber demt gleichen Bierteljabr 1 Boviabhe eine folche von 121 besmw,
8 Fiillen. '

Jnhred 1908

seigepflichtige

8. Der landbwirtidaftliche Mnban inm SJahr 1908.

Die i Juni b3, I8, borgenommierne Cumtittelung der Tandwirtjdaftlichen Unbauverhaltnifie
hatte folgended Grgebnis: G4 tunrdern feftaeftertt

ane 1908 Bus (+)
1908 ober Abnahme (—)

Getreide. und Hillfenfriicite . . . .., ha 9205 000 205 640 —"°B50
e A I w128 885 128 050 4+ 9285
PRHIER R St e Mt « 100060 99 500 + 560
Danbeldgeroddife . . . L., TR ST 12170 12280 110
L ri ) SR T - " 18 680 18 B50 —"1ND
Rgfen . LN En it » . 212410 211 980 - 480
Gavtenfand .. . .. ., [T CRLY I 17920 17 920 -
Stlinbige Weibe s G i w o 42050 46 080 3130
Reutfeld und Torfmoor . . . o 12 940 14 010 — 1070
T T e 8 575 I — OB5
Sonjtige Fladye . : 3 e 6 285 6 440 155
Jm- gangen landwirtidajtliche Flade . . ha 850415 855 810 — 4 BOS,

Daviad it der Anbau vou Getreide, Handeldgemichien wnd Reben fm Rildgang, der Antbau
o Futtergewichien wund Dadfviidten, die sum grofen Teil ebenfalls af8 Futter dienen, dagegen
M ber Ausdehnimg begrifien.
_'Die oud) jeft wieber evhebliche Bevminberung ber Brade (im Sonmer beadertes, nidyt
beftelltes Ucterfeld), ber Weibe und bdes Rentfelds it die inmmer intenfivere UnSmnpung bes
Bodens erfermnen,
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Bemevfenstwert ijt jebod), oaf der Miidgang ded Getveidebanes feit 2 Nabren erheblich
geringer geworden ijt al8 in den vorfergehenden Jalren. _

Die Anbaujlachen der houptiddlichiten Kultuvavtern find im eingelnen aud folgender 1ber
ficht su entnehmen:

— — —_— : i -
L1114 - [3 (3 - o Lt e, - i
| Weizen T imter Mogaen J_l..t&, auanmen [Sommer
: . s el _ = getreibes| gy e e | D0fET -
0B | Winter [Sonmer ._”“E_L‘__ Winter | @ommer | goypnqef Deotitndt | gecfte | |
ha ha \retny) ha ha ha ha ha | ha (Dulienfridte
1908 39 790 1 T60 44 520| 48480 2540 | 22050 | 158940 | 54200 | 72 2810) a 670
1907 28940 1970 | 45780} 47450 2840 | 21 870 ( 158 850 || 54 5201 72 800( "9 970
B (+) ober | | | | |
Ubnabme (—)| + 850 | — 210 |—1.260/4 1.030 500 | + 180 + 90 | — 320 20 — 300
ftartoffeln ' | Munfelvitben | Rlee Sizerne Sopfen | MWeinberae -
Sakh rioffels felritben 5§ nopfen Weinberge Tabat |
ha ha | ha ha | ha ha f
1908 88 080 80260 20030 1 26860 1 860 19 680 7970
1907 87 840 20:900 80990 | 26 260 1 840 18 850 7 ags |
Bu= (-+) obex . | |
| Abnahme (—) + 190 + 360 — 40 + 600 180 = 170..|..., + 85 |

i~

Wnter bent_eimgelnen Getreibearten weift dev Spely wicher einen bedeutenden Miicgang
anf, wibrend MWinterroggent und Wintertveizen wie im Borjabr echeblich fticter angebaut wurbe,
Der Anban vou Sommexfriichien (aFt feit Jahren ftack rady; Gerfte und Hafer weijen muy fexiuge
Beriinberung auf,  Hervorzubeben i, dak die tm Jabr 1907 feit 2 Sabraebnten exftmals wicher
feftgejtellte Bwnabnte bes Unbanes von Brotgetreibe andy in diefem Sabre menn aueh in geringevem
Umfang tahrsimehmen ift. Bon dem Wintergetreidegemenge entfillt der qrifte Teil (14020 ha)
auf Halbweizen (Gemenge von Weigerr mmd Roggen), dameben ift nodh bas Gemenge vou Spely
und Roggen mit 6060 ha von Bebeutung.

Bore ben 18 680 ha Reben ftehen 17 180 ha im Grivag gegen 17 360 ha im Borjabr.
Dabon Jind bejtimumt 3ur Getinmung von. Weigweint 10 350 ha, vo. Rotwein (eimjchl. Schillex
wein, Weifiherbit, Bleidert 1. dgl) 1978 ha: gemiidten Rebjak haben 4821 ha,

Bon den Futterpflangen haben neben Klee und Lugerne audy Eiparjette nit 8740 ha
und Ghviinmaid mit 5990 ha Bebeuhung; beibe Hultuvarten Haben gegeniiber bem BVorjahr abge:
nommen (um 280 begw. 136 ha),

Der Tabatbau zeigh feit cinigen Sahrem wicber eine Sunabme: bie nbaujlade von
Hopfen geht Dagegen ftandig suriid: bie Abmabme geqeriiber bem Borjahr beteagt 180 ha,
LBon dem gegenmirtigen Hopfenbeftand find 20 ha im Tanferden Jahe wid 40 ha in Sabr 1907
neu angelegt.  Der Repsbau jeigt tieder eine geringe Bunahme (60 ha), pagegen ift ber friber
bedeutende Hanf- und Flachdban jesit auj 330 begiv. 280 ha gejunten,

Bow dem Wiefenbeftand ift ein grofer Teil (70800 ha - Yy bed Gefanttbeftanbed)
bewifjerbar b bedhalb bejonbers wertuoll : vergleidhstveife foi angefiilet, dafy im Durdichnitt bes
Dentidhen Reidhd nur etwa ein Behntel bewiffecbar ift,

9. Sopfen-Anbau und -Ernte im Jahr 1908,

Jady ber im Juni b8, J8. vorgenomienen Erhebmng der nbaufladien waren in Babden 65
(1907 :68) Gemeinben borhanben, in benen 5 Dettar wd mehr wit Hopjen angebaut waren. In
biefent , Dopiengenmeinben” betrug bie Hopfenanbauiladie indgejamt 1500 ha (gegen 1748 1. 3. 1907);
pabon waren angelegt im Jahr 1908:28 ha, im Jabr 1907:38 ha unb feither. 1484 ha, '

Rady de Welbungen der Saatenjtands- wnd Crntebevichteritatter, i deven Begirlen bie
eingelnen Gemeinden qelegen find, Hat bie Hopfenernte ouf diejen Flicherw im Jahe 1908 einen
®ejamtertrag von 15448 (1907 : 14524) Doppelzenhiern exaeben, und war von dew im Salr 1908
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angelegten Hopjenfeldern 97, vou den im Jahr 1907 angelegten 427 (tm Vorjahr: 278) und von
ben frither angelegten 14 924 (1907 : 18878) Doppelzentner.

LBon dem: Erteng der vor 1907 angelegten Hopfenfelder evhielten die Qualitdtsiote | fehr
ut” 331, ,qut” 7115 und ,mitel*, 7478 Doppelzentuer,

Dev Duechfdnittsertvan diefer Dopfengenteinden auj den Heltar bevedyiet jicdh auf 10,8
(1906 b 1907 : 8,5) Doppelzentuer. Nimmt man, biejen Durchichnittsiol andy, fiiv bie fibrigen
Gemeinbden bes dandes, in denen weniger al8 5 Heftar mit Dopien angebaut jind, alg mafnebend
o, o erqibt fidy file bie gefamte, im Juni b3, 8. cemittelte Hopjenanbaufiicdhe von 1664 ha
(1907 ; 1857 ha) cin Gejamternteertrag vor. vimd 17 200 Doppelzentnern gegen 15 300 im
Sahr 1907, 15 400 im Sabr 1906, 19 300 im Jabe 1905 unb 18 000 im Jahr 1904,

10. Die Lage des Arbeitsmarkts im Augujt 1908.

Dev; dergeitige Gejdiftaftand im Bereid) der babijchen Arbettsnadywetie mufy immer nod) al@
ungiintig beseichnet werden,  Die Snanjpeudynabme der Ynitalten jettend ber: Arbeitgeber it in
ber mannlichen Ubteilung exheblich, und swar wm 621 uftrage gegeniiber: bem Juli bs, I8 und
M 1428 gegemiiber dem Monat Anguft des Borjahrs, juritdgegangen.  Dagegen Hat fidy bie Bant
der Yrbeitjuchender in diefer Abteilmrg beinahe auf der gleichen, auferordentlidher Hihe bed Bor-
Monats gealten unbd fiberfteigt bie Vevqleidhssifier: hes Borjabhrd fogar ume fiber 8500 Stellens
ndjenbe, - Die Babl bev vermittelten Stellen beweat fich in gleid) amgiinjtigen Gremgen; o8 Founten
taum 359, dev um Arbeit Rachfvagenben untevgebradht: erden gegent 389, im Juli bs. 8. und
46%, im Ynguit 1907.  Ein weiterer Betweis Fiir die ungiinjtige Geidaftslage evgibt fich davaus,
A im Anguft 3. J&. anf 100 offene Stellen: 228 Arbeitiudyende  entfallenr qegen 216 im
Suli b8, I8, und 146 im Auguit vorigen Jahres. Die Bermittelungatitiqteit in der tweiblidhen
‘.’l[ih‘ihtug seigt aufier der Tatjache, dafi bie Babl der Arbeitiudiendern - gegent bie allgemeine
Regel biejenige ber offenen Stelle nidht: unexheblich iibertrifit, feine aufergewihnlichen Bablei
Berjdyiebungen,

am eingelnen beviditen die Wnitalten folgenbed jux Gejdaftslage:

a Wannlide Abteilung:

gt Baben-Baden war befonders: i Metall 1mid Polzverarbeitungsgewerbe die Rabl
der Arbeitfucdyenden grofs. Biele Arbeitswillige fauden bei den Ausidmitdungsacbeiten sum Rewn
[ubiffum voviibergehend Bejdyaftiqung,.

Brudjal jdlict aus der vermehrten Babl ber Stellenjuchenden, daf jich aud) ausiirts
Die Urbeitagelegenfeit nod mehr vermindert fat.

J I Durlach feblte o fieder an lanbwivtidaftlichen Arbeitern iind Dienfitediton. Sm
Wbrigew war Hier grofes Angebot von ingefernten Anbeitern, von eldien mux ein Hetnwer Tedl
itergebradht werben foumte, @3 hilt' fmmer nodh jehiver, Leute aufs Land J vevmittel,

Beint Arbeitsamt Sreiburg waren bejonbers jableeic) Mauver, Maler und Erdarbeiter
Yerlangt. * onft war Bier nad) wie vor die Arbeitdgelegenbeit ' Fiiy gelevte’ Arbeiter, namentlich
e Scyreiner, Sdjlofjer, Mechanifer in allgemeinten nidyt giinftig,. Der Steeif im Glajerhanbdert
War am Selufs des Monatd nodhy nicht beenbigt.  nedh bei der faufmanmijden Stellexvermittelung
Madht fich bie viid{iufige Sonjunttur durdh gevingen Stellenwedhiel bemerthar, Selbjt gut veveigen
IGaftete Stellenbetverber Haben grofie Mihe, geergrete Stellen s erhalten.

S Heidelberg war in allen Berujen llbrr:mgv[ﬁnl bon WArbeitdfriiften; in der Eijen
brande ynb im Baugerwerbe tomnten nur gany wenig Arbeitslrijte untergebradyt werben,

Y S Rarlsrube war, bei grofer ®ejchaftsftille i Metallverarbeitings: und Baugeverbe
It‘miv i ber Holsinduitrie, nur Mangel an Rtiifern, Schubhmadhern wnd Glafern (Rahmenmadern).
:]Iu~§ ber auffallend ftarfen Snanfprudiuahme der mit dem Urbeitdamt verbunbenen Berpilequngss
Hation wird quf grofe Avbeitslofigleit gefdlofien.

. 'Dag Arbeitsamt Konftany berichtet, bafy die im allqenteinen ungiinjtige Lage dadurdy
ogevmafien gemildert witd, bafy babijde wnd ideigeriidhe Jiegeleien eine grofeve ngahl von
Arheitery cinftellew,  Auch bei der Db{t- wnbd Marioffeleente finben viele' Loute Bejdyiftiqung.
=ehe gefudit find 3. Bt fiifer fiiv Neller: md Dolzarbeit. @ut befdiftiat find auf dem Schwarg-
Wald bie Fabriten fife Mufifwerte,

o, 3 Lahr waee die Gejdiftsiage im allgemenen fla. - Ldrrad) hatte etwas Mangel an
Sthubmadyern und Manvern,
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S Mannheim war: fehr weiig Nadfrage nacy Arbeitern dev Baugewerbe und Eijen
unb Metallinbuftrie; ehwad giinjtiger lagen hier die Bevhiltniffe bei der Befleibiumgdindujteie, wo
fidy die Machirage anf faft gleicher Hohe bewegte, wie im Vormonat.  MATIHeim Hatte, bei
ftarfem Bujprud) von Arbeitjudgenden, Hauptiadylich des Baufachs, immer nod) Mangel an Lehy
{ingen fifx vecjdjiedene Bevufe.

D ffenburg, Sdopfheim, Wabahutund Weinheim lagen die Berhaltnifje gleidh
nfigitnftia wie im Bormonat: Vermehreter Bufpruch von Arbeitichenben und Riidgang der offenen
Stellent tn faft berw metfter: Berujen.

S ber Porzheimer Schmudaren-Judbujtrie ijt gegen ben Vormonat immer nod) feme
Beffering eingeteeten und s wird audy heute nody in vielen Betvichen bei bejdyvantier Wrbeitszeit
(5 Tage in ber Wodhe) gearbeitet. Die Arbeitelofigleit ijt daber immer nod) jebr grof. Jn der
Qandtvictidaft fonmten, durh dad [berangebot von  Acbeitsbriften  alle Anjtraggeber befriedigt
toerdeit.  Bei ben Bledinern, Sdloffern, Schmieden 2. fonnten, tvobdem bad Gejhift Hierjelbit
qut qebt, nidyt bejonbers viele Neueinjtellungen exfolgert. Die Banhanbiverter, tie Manver, Jinmer
fente, Blafer, Maler 2. twaren im Bervidhtsnonat alle gut bejddftigt, da hier fehr viel gebaut twivd.
Durdy ben Stillftand im Banhanbivert it berjdicdenen benadybarten  quifieren Stidten way dev
Ruzug von Arbeitafriftenr hierher ein fehr arofier; die erhofjten BVermitthungsyiffern fonnten jedod
nidit evsiclt werbew, da durd) bas birette Aufjuchew von Arbeit bei bem ftidtijchen Arbeitsamt
bebeutend ietiger: Arbeitsbvifte verlangt wurberr. - Dad Acheitsamt Povgheim war nicht in ber
Qane;, alle Anfivige von ausrartd erlebigen su thmen, da gelevnte Arbeiter, wie Schreiner, Riifer
umd Sduhmadier fehr jdhiver: auis Land zu bringer find. Fuw dev Holzinduitrie wav das Gejdyijt
ebenfall® ein quies su nemen, wenngleidy anch widt viele Neeinftellungen evjolgen fonnten.  Der
Petrieh in ber Belleibungsd: nnd Reintqungdbrande war im Auguft ein jehr geringer, weshalb
aud) nur wenige Einjtellungen ecfolgen fortnten., Bei ben Bidern war bad Gejdidft cbenjalls’ ein
rubiges zu wenmew.  lngelexnte Arbeiter, Taglobhuer, Dausburjden 2. fanden ftetd lohuende
Beidhiftiquug, fofern jidy biefelben toirtlidy wm Wrbeit Dentilhten,

Die Lohnbewequng in der Plorzheimex Etnis-Brande fandb durdy ein WUbkommen goijden
Arbeitgebern 1unbd Arbeitnehimern wnter Mitwivting des Bewerbegevichts eine beiderfeitd befriedigende
Erlebigung,

h, Weibtide Ubteilung:

UAn Dienftmibden wih Kochinen forie an LWirtidaftsperional Herrjdt mandjerorts tmnter
noch qrofier Mangel.

Ym gangen wurben bei ben 16 babifdjen Verbaudsanitalten m Auguft 1908 gemelbet:
Minnliche Weibliche Bufammen

Berlangte Arbeitstrifte (offene Stellen) . 6841 2 649 9400
Arbeitiudiende v v 1o 8 e s 10620 2873 18 493
Emgeftellte Perjonen (vermittelte Stellen) . 5425 1 599 7024,

& famen fonady auf je 100 offene Stellen fiiv minntidhe und teiblidie Perfonen 228,
besyo. 1085 Unbeitiudende; von fe 100 mannfichen 1und weiblicdhen Wrbeitjichenden wtrden 34,7
begi. 55,7 eingeftellt, wmd von je 100 offencic Stellen fiic minnfiche und: toeibliche Perfonen
toucben 79,3 begtu. 60,4 durdy die Berbandsanjtalten bejebt.

Ferner tourbenr durdy bie Urbeitdnadyweis - Einviditungen von 4 Bider - Jmumgen  (Frei-
burg, Heidelberg, Kar(drube und Manubeim), 8 Mebger: Fmuumgen (Freiburg, Heidelberg unbd
Mannheim), 3 Barbier:, Frifewe: und Peviidenmadjer-ymuingen (Heidelberg, KarlSrube und Mann
feim) und 1 Wirte-Snmung (Mannbein) forvie durd Dent micht’ jum Bexbanb gehivigen Urbeitd:
nadyioeis ber Stadt Raftatt im gangen fiix mannlides Perjonal gemelbet: 599 offene Stellen,
557 Arbeitjudende und 203 befebte Stellen.

Die Stellenvermittelungs-Einvidtungen fiiv weiblidhe Perjonen von 18 gemeinmithigen und
foufeffionellen MWohltatigleits-Anijtaltenr (2 m Babew, 1 m Brudjial, 2 in Freiburg, 2 in Heidel:
berg, 5 in Rarléenbe, 1 in Sonftang und 5 in Mannbeim) verjeidneten im Anguft indgejomt 1850
offene Stellen, 1485 Arbeitfuchende und 758 Stellenbejedungen.

Sdliehlid) wurden von 27 Filialen bes Arbeitdamts Stonjtany (Ratuvalverpflegungditationen)
it Auguft vorgemertt: 7703 Arbeitiudyende (Wanberer) und 609 offene Stellen; von den lehteven
fonnten 482 befet mwerben.
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Bei 4 Naturalverbilequngsditationen: bed Hreijes. Walbahut
, weldje Stellenvernuttelung bejovgen, waven im Ynguit 13 ofjene Stellen angentelbet, von

felbit
benen 9 befelt wurben,

151

L aufey, bew, Stabt, Waldbdhut

i e @ejdyaftsbeveid) ber Bevwaltung bdev Groph. Badifden StaatSeijenbahuen twaven in
Yugujt von 5 Dienftitellen im gangen 78 Wbeiter yur Bahuunterhalhung gejudht. Bei 15 Dienjts
ftellen wavew im gangen 353 Arbeitfuchende porgemertt; bavorw waren vovausiidhtlih 56 bevetd,

ad) audiwdrts au qehen.

__il"‘ic Rermittelungbtitigheit der dffentliden Arbeitdnadpiocidanftalten im Anguit 1908,

Anftalten.

| B.-Baben .
Brudhjnl
E"flltjmh
tyrethiteq
Deibelberg
Star(@rufe
Stonftans .
Lahr
Liveac
Wapnheim .
Aiheim
Difenbiurg
Elorgheim
Edjopiheim
Walbahut
Weinbheim

Summe begw. Durdiduite 1

Dagegen tm Nuli 1908
But= ob, Abnafhme(+ ob.—)
Dagegen im NAuguft 1907
B ob. Abnathme (-+ ob.—)

B.-Baden
Bruchial
<ilady |
wreiburyg .
Deidelbern
Rarldruhe
fonflang |
Lahe
rrady
:.:Eqam[;rim
| =tillheim
Dfferburg
AT;”'ﬁf!_i'EIJI:
=hoptheim .
51"‘~.'~n|[hé\lmt
Weinbheim

Suintme begw. Durionitt 11

F\. El ] ]
2agegen im Juli 1908
U= b, Abnafme (+ od.—)
Sageaen im Wuguft 1907
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LANDESBIBLIOTHEK

it 0d, Abnahme (4 ob. )

Babl ber

verlangien !
QUrbeits Arbeit:
Tedfte |
(pffenen | judjenben
Stellen) |

2
1
D0 1
08 | ;
251 .
1 314 | 2
128
195 |
1 062 1
63
(145
bd
0541 15
T 462 16
—  §21
B 269 12
- 1428 )+ 8
200 1RD
110 Ha
11 7
Ba2 T84
82 62
anb 390
193 205
30 25
T it
346 whd
43 27
29 28
464 6388
21 10
21 9
14 16
2 649 2 873
27M ) 856
52l 4 17
2 524 1 997
+ 18514 B761

Anf 100

berlangte

Mrbeitd
Frifte
Tamiei
Wrbeit

[ndyenive

Eingejtellte Berjonen

(permittelie Stellen)

in 0y 9

ibers ber ".'_,,"

beglangien ..-.:p: i

baupt | Wrbeirs | rbel
fedfie fudjenten

I. Minnlide Stellenvermitteluny.

185,4
2445
87.1

[RITJ-l

:".hh_::
270,0
821,32
349,56
190,0

81

1I

-

861
(9 5

120.2

75,6
1121
106,2

2
i)
(]

168 8,9 43,5
160 87,9 36,0
39 09,1 63,0
1054 7.8 420
482 021 251
B "-JF 7 ".
i a0 alhy
ng e i
{5, g-“".l _.-Lh
(35 69 0 200
f f
167 66,5 35,0
"
1144 87,1 10,0
7 60,2 271
16 4 21,4
933 87,9 4,0
20 41,3 19,4
42 64,8 17,3
o) y 0
22 10,0 12,4
N 7.8 5
6092 Bl,6 37,0
66T
5510 66,7 -i:'.’.;
— . 94

PWeiblide Stellenvermittehung.

130 12.3
52 7.4
3 12,9
368 W 4 .|I'.J-a
35 {2 2 56,5
158 44,4 30,6
lhl .L‘-.I.Jfl HI‘IJH
g - 4
__1 0,0 840
3] -1',",!\. i:.'1"!'-
24 70,5 67,0
16 378 of,8
8 20 6 34,8
ab4 76,8 50,8
i 19 0 'IH,"
3| |14 | 883
i R,
1 509 60,4 1,7
1'G75 |'IZ_!,I' -'-".“,h
el
— M8
1 458 on,8 73,0
"
141

Yuf 100 verlangle
Virbeltdtedite Tanten
Nebettiuchenbe

im gleiden

tn
Mign .
Rormo | Monat bed
“““.‘('Ijl'!‘“ Horjalrs
R (Muguft
1908} 1807)
175,4 e
lTl'\ll TT'H i
81,0 e
205,0 138,0 |
Z':'.ﬂfjrl l:‘?‘l,'i |
197 .3 161,1 |
331,8 1729
],li}"r'. 'Il]rn
180,68 1151
226,1 174,0
180.7
a}, 115,17
ot 124,37
H 150,09
Bll:i,u '.']‘H,':
204,2 1614
T .
_LI,G | ‘lll-i
|
._\H‘:I
35,7
88,5 |
.':I'._n I
2 il
.
(LA
419 |
86,0 |
H-j,l_l i
M
(e
(!
:{ﬂ-irt
.'EFEJ‘
28,8
9.1

—

=y

=
-

-

—

e
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1. Die Preife der widtigeren Lebendbediiviniffe und BVerbrandysgegenjtinde

i Augujt 1908.

unb

Teizen .
@pely (fernenr)
fiogaen

(Merijte

Hafer 5
eljchlforn
Mijdfendyt
Mogaenftroh
Sonftiged Strol) .
Firjenhen
fartoffeln

Soggenmehl M. 1
Brot, befieve Sorte

Ddyfenileijdy . . .
Rinbfleiicdy
Subfleijd . . . .
falbiletich
Hammeljleifd . .
Sdyweinefletich, i
" aed
Sped, jrijd
o gerdudert
Sdweinefdmaly .
Rinbernicrentaly .
Butter, Tafel- .

w Aanbe ;‘H&i[r'n-

Weizenmeh! Nr. 1.

» | pangbacfte Socte .
»  qeringere Sorte

.

)t

Berbraudegegenftdnbe

100 ke

"

Eier . . 10 Stit
Milch 1 Riter
Speije-Bohnen 1 kg
e IOl o & "
Pl 1 e i
(Merftengranpen . . . . "

Merftengrithe . . . .o "
Buchwetzen . A i
Hofergrithel 27, | | L1 d

(ORORE R R o
Meis, Jaba='"" . . . i

o fonjtiges” . .. i
Staffee, ungebrannt . . . W

w' gebrannt. . .. W
. oadalan %S "
Eifig, Bierejfin i1 Biber

w.  Toeinelilg . . . -
Uy R e R "
Pudienfolzy ... . .06 1 Slee
Sidteriiolz . . . . Lo P

wotlenboly . . . . . . "
Gidyenfoly

Rufifohlen, Grdfe IJ 100 kg

[ o l P ¥
Ynthragitlohlen . . . . F
Briletts, Anthrazit= . . i

u  Gtemlohlen- . . "

v Brounlohlen: #
OB o i one nge it "

Der Durdjdnittdbreisd betrug im

Mupuft
1608
M

=

= B

]
1
1
1
1

Suli
1908
oM

2181
2104
18 .48

18.25

6,15
0,41
0,35
088
0,29
l'l"‘-'_l":
1,65
1,68
1,30

I:Il

65
1

1

'
'-hl

03
‘

i}
(1]
7

nguit
1907
ol

a5
21 01
] S an
|?“f|-'|.
|.,P’-_:1|
17,20
18,24
:-J‘-I._P
a4 09
.1_|'II“
llfll 1]

R go
3,92

0,40
0,32
0.31

0,27

1) Bor 1908 mwurbe ber Voeid fiic Butler obne Unterfdeibung nad Tafel= ober Yanbbutter erhoben

@& war mithin i Mogut 1908 \
bober( -+) ober miebriger(—)ate im|
Juli 1908 | Auguit 1907 |
o ol ll
<0 + 0,40 I
0,36 0T
0,5 0,31
} O07 O34
@04 1,99
0,15 Hilpa
1 D258 0,0
l)'- 0
* O, 1 0,00 |
+ 0.4 0,04
0,09 Oy
| 001
I+ 003
0,0
Oon
O |
0,09
0,09
0,01 0,04
0,04
0,01
0o 2 0,01
001 0,07
00 01
[EFE § 0,07
— 0,06
= D01 |
F 0,01
o } Y
T 0,04 | + Op
- D01
0,03
0,01
0,01 0,03
IIJ|.| I”I}u-|
000 Lo T
0,01 G,
001 I:1r- 4
001 |
{ 0,01
I 0 ||J|
001 0,1
0,06 (s ML
I
Oo1 . 013
0,01 4+ a,1
- 001 4 0,34
0,03 | 007
Qo | t 0zt
0,02 =101
001 .
0,29
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12, Landedverjiderungdanjtalt Babden.

1. Renten: Bei der Landesverfidherungdanjtalt Baden find im Monat uguit 1908: 460
Rentengefucie (39 Alters: wnd 421 Jnvaliden- besw. Rranfenventengejudie) cingeveidht unb 447

Renten (35 + 384 -+ 28) betilligt worben.

€3 uvden 49, Gejudye (2 + 47) abgelehnt, 553 (20 + 583) bliehen uitexledigh. | nfer-

bem tourden im jdhiebsgeridhtlichen

Berfalren 2 Juvalivenventen uerfamut.

Big Ende Auguit 1908 find im gangen 68286 Renten (10 463 Ulters-, 50530 Jnvaliden-

und 2293 Qvanfenventen) bewilligt beyw. auertannt worben,

Davon famen wieder in Wegfall 84 936 (7848 -
tember 1908
512 Rranfenventen), Verglichen mit

(3] - IE:I
a0 113 +

1981),

jo bafy auj 1. Sep

28350 Rentenempianger vorhanden find (2620 Alters-, 25418 Suvalidens und
pem 1. Augujt 1908 bat jid) die Jahl der Rentenempfianger

bevmefet um 194 (- 7 Alkerds, 47191 Jnbaliben: wnd — & Keantenventner),
Die Rentenempfinger begichen Renten im Gefamtjahresbetrage von 4

(nebhe feit 1. Augujt 1908 : 32 935 M 46 ),

181 454 S 10 G

Der Jahresbetrag fiiv bie im Monat Auguit 1908 bewilligten. Henten bevedimet fidh unbd

ar fiiv 35 Ultersventen auf 5764 A6 20 ¥, 886 Jnvalibenventen auf 65200 46 80 (774

28 Stranfenventen auf 4684 6 80 F¥, jomit Durchicnitt ilv cine. Altersvente 164 M 61 G2,
fiix eine Smoalibenvente 169 46 69 g%, fitv eine Seanfenvente 167 46 81 5
e famtliche big 1. Jamuar 1908 bewilligten Renten beteng der duvdhjdynittlidhe Salhres-

betvag  einer Alterscente 138 M6 79 S, ceiner Jubalibenvente 147 b

158 M 94 9%

-

einer  Scanlenvente

2. Beitragserftattungen wivdat im Monat Anguft 1908 angetvieien infolge Heivat

weiblidyer Berficherter in 252 Fillen 10 948 4, infolge Toded verfidherter Rerfonen in 66 Fillen
5776 b, infolge Unfalles verjicherter Pevjonenw in einem Falle 82 M.

3. Heilverfahren.

Beftand, Ju- und Abgang ber von ber Landesverfiderungsanftalt

Badben in

Sungentrante.
Beftand,
du- und Abgang m"”;i:-ml ;. Bouen. .. 4 :
R ()6 o dow e Il Donin: | Is
1 ‘.[uﬂui! I..“‘.';. u\::u 'llri':lizll I: ;\:H l’,t_l:ll-f,ll,“ fammen
ANAEN | brids: (qanzen | <uiien
BT ok [T
|
Beftand am 1, Yugujt 1908 | 236 | 182, 174 | 143 | 410
I
Sugang im Monat Yuguft| 82 71| 161 10§ 138
-
Ubgang i Monat Anguit] 91 | o4 | 54 | 421145
(]
uqL'l'trllrt-mn:il.‘."hlp;n[lIEJIJH 227 | 109 | 171 | 142 | 308

4, AWebeiterwohnungsdbariehen.

N

168055 6, Ausbesahlt wurden im Anguft an 17
(500 6 und an gwei Banvereine 86000 M,

jtiinbige Deilbehandlung genommenen Srvanten im Monat Anguft 1908

Vnbere Sranle.

= i
Hhhultrl Brauen fomutey
|
&7 o) 106G | -193
| |
110 | 102 ‘ 212
85 70 155
112 | 138 | 250

Uberhaupt Befian-
belte Verfidjerte,

I
i Frowen |
Minner| Franer fammten
|
923, | 280 | 603
; |
192¢ | 1568 | 845
176 124 300
389 | 809 | 648

- Jm Morat Meguft 1908 foucben bewilligt: an 36
A ' o A . Tii " .
‘L‘i'l'lldjl‘rh' 148055 b und an einen Fravenvereint fitr cine Mleintinderjchule 20 000 4,

Fufanmen

Bevjiderte 82075 6, an eine Stadtgemeiube

13. Badijde landwivtidaftlide Berufsgenofjenfdhait.

Sm WMonat Angujt 1908 gelangten beim Senofjenidhaftsvoritand 685 Unijiille gur Anzeige,

Wobow 659 quf die Lanbwivtidaft und die mitverfidherten Nebenbetviehe und 26 auf bie Forft:

Wittidaft entfallen, Geftmals entjchiibigt wurden 338 Falle; hievumter find 28 Fale mit totlichem
iggang. A Jahresventen tourben filv bie men entjdhdbigten Fille 25 640 46 angetviefen nnd

BADISCHE
LANDESBIBLIOTHEK




iy T e -

154

aoar an 810 Verlepte 21885 46, an 21 Witwen 2370 e amd ot 21 Stinber 1885 6, Fiv
bie titlich verlaufenen Unfille wurden weiter 1400 b Stexbegelber bezablt.

S ‘gefamten ‘waven ju Unfang bes Wonatd Anguit 21 547 Perjonen im Rentengenuf,
bavon jchieben im SBoufé bes Monats Anguit durd) Emijtellmg der Rente 48 und buvd) Tobd
5d aus.

Unter Beriidfidtiqung de3 obigen Buganges besogen biernady anf 1. September 21 803
Perfonen Henten im gefomten JahreSbetrage von rund 1 858 4000 6

Die Bahl ber Fille, in welchen im Lanje des WMonatd Auguit Entjdabigungen abgelehnt
yourben, beteug 102; in 289 Fillen mufiten Ynderungen i Mentenbezuge vovgenommen werdei.

e

14, ujtedende Tierfranfheiten im Augujt 1908,

Die angeigepflichtigen Tierfendhent zeigtent im Monat Anguit folgende Bervegrng :

Pierve: Die Influenga tvat in 2 Gemeinden wid 3 Stallingerw mit etnent Pferbebeftand von
49 Stid ten auf) Die' Nand ¢ berefdt nody in einem Bejtand bei etmem Pexd.

Rindvieh: Der Blasdenansdjdlag bes Rindviehd fam' m 5 Gemeinden wd 22 Stallen
mit cinem Beftand von 119" Tieren vor.' Milzbrand ift in 9 Ghemeinben wnd
9 Ctillen mit einem Tierbeftand von 67 Stiid new aufgetreten, exlojden m 8 Ge
meinben mh 8 Stillen mit 57 Stiid Tierbejtand. . Der Raufd brand ijt erlojden.

Sdyweine:  Rotlaunf teat in 52 Gemeinben und 83 Stillen mit crem PBeftand vow 447
Sdyweinen nen ouf; eciojden ijt perielbe in 50 Gemeinden und 79 Sthllen mit
563  Stid, - Tiexbeftand. . Yn Sdyweinefendye traten, Newerfvanbungen ouj m
5 Gsemetnder uith 5 Stalfen mit 151 Tieven. Grlojden ijt die Seudye in. 8 Gemetnden
und 17 Stallen mit 67 Tieven,

Edjafe: Raude herefdhte in 7 Gemeinden und 9 Stillen mit 854 Schafen.

@efligel: Die Gefliigeldoleva teat in eiper Gemeinde und. einem Stall unter 41 Tiecen
nen auf,

15, Der Saatenftand in Baden.

Sufolge ber anbaltend nofjen Witternung wihrend der Beridjtaperiobe Mitte Auguit bis
Mitte September — beginmen bie Kaxtofjeln, namentlich bie feithen Sorten in jdyweren Biben,
borjeitig abjuitehen, aud) werben mandjerorts jdhon fm_l‘ii‘ Sinollen angeteoffen. Bei Fovtbauer bed
Segemmwetters wir vieljach befitrhtet, | dafy bie Startoffelidule ' grifecen Umfang annehmen tinne.
Die Beurteilmg ded dexseitigen Standes hat aus piejen Griinden fajt itberall eime BVerjdyledhterung
erfafiven unbd bie Gejamtnote filvd Grofihersogtum bleibt wm einige Degimalew Hinter dem Bor=
monat guriid. !

Die nafje Wittering hat and) die Lhmbdevnte, pie nody nicht fiberall Deenbigt ijt, ungitnfhig
beeinjlupt unb verzigext. Das Shmd wiede vielfady vevregnet und hie und ba jum Teil verborben.
Stoppeltice fteht meift vecht dppig und tonumt mandhevortd wod) jum Vevfiittern.

An tierifdhen Shidlingen wecben Engerlinge vevemzelt gemelbet; dagegen nehuien bie Feld
méufe in mefhreven Begirfen Mittelbadend febhr iibexhand,

Ter Tabal, deflen Grnte begonnen Hat, hotte fid) in den lepton Wochen jehr gut erholt
unb verfpridt bestw, exqibt faft allenthalben nady Pienge mud Gitte bejriebigende Crtrdge.

Die Hopfenernte ift in ber Hauptjache peendigt 1nd Hat i den metjten Hopfenbegivten bdie
gehegten Hoffmungen ecfiillt. Der bevgeitige Preid fiiv biejes Hanbelsgewid)d ift jedody e dex
artig miebriger, baf er midt mehr afls Entgelt fiir bie aufgervenbete Miihe und Urbeit ange
feben 1wird.

Dic Rebberge leidert rady wic vor in vielen Bejielen unter ben Folgen der verjdjicdenen
Seranffeiten, fo baf bdie Herbitansiidhten wmur in etitgelnen . beborsugten Gegenben ez, Lagen
(. 8. in ber Marfgrifier Gegend, in dev Seegegend ujiw.) alé giinftig begeichnet werben. Jn bew
meiften dibrigen Weimgegenden werben bie porhandenent: ‘Tranbeiv immer weniger; die Beeven be
ginnext 3 fanlen wnd fallen ab, jo dafy mandpevorts eint friiber Herbitaujang g evwarten ijt.
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| | llm bie Witte Dbes Wonats September bereditingte dev Staud der nadver-
| jeidneten: Ghewdchie au der Erwarting eimer Nr. 1 febhr guten, Ne, 2 quten,
! _ Mr. 3 mittlecen (burdyichmittlichen), N, 4 qeringen, Ne. 5 febr geringen Gre:
| Laudedtontmiijir- Wiefen ;

. ; g |l =
:ﬂfﬁll’f(‘. I = (anch mit . - o
= Wet- o 5 E = E
£ wifdg = £ o g é =
i Y- . I e
fexn) < I -
.II g‘l
| Romftang . . ..., . 21 TR WO 21 3,2 2.0 2.0 8.1
preetbaeg o .t Sismotd e e 2,4 e 25 29
!fﬂl'l‘é‘-ﬂl[_;n‘ Seemntate B 33 :i:'.! 2% 30 o's 2'o {‘Il:
IJ.'n’mmer::u JEaR Rl 2 29 25 ‘.1:1 j:a :z::z E,; :1
[ Girofihergogtum , . . . 2.4 2.9 2.1 2.5 29 2.4 2.9 i
Dagegen im :
Augnft 1908 |, o | 2. 2,0 2.8 25 29 26 238 3,2
Geplember1907 . . | 21 | %8 | 387 8 8.9 2, g, 82
I | 3, 3, a, a8 oy
16, Die Einnabhmen der badijdjen Gifenbahnen im Angujt 1908.
a. Der Stantseifenbahuen:
Au3 dem Uns bem Pus Sanuar
Lerfouen . (Miter | jonftigen Sunmme bid it
! verfehy | perfeir | Quellen Nuguit
A j o | A k. A
wﬂ-d] gefdapter Feit {
! ] tellung 1908 . . .| 3443140 | 5008360 887180 | 9338680 | 649841340
U Yur Rotriohal Znan wrive | PR [
.' f 1 km Betricbslinge . 2075 2 868 5448 ;;oh‘:}!
ﬂi‘u‘r[) gefdatter Feft
ftellung 1907 oo W 12990540 (5582120 814840 |- 9337500 [66137020
Uufj 1 km Betriebdlnae 12 3 2( '
| I 1 km Betriebdlinge . 1824 3 205 5 408 38904 |
| Nach enbgitltiger Fejt ; ' |
) QN a0 y | ()7 TR -
ftelimg 1907 . . .| 2981508 I 6897490 | 887175 49716178 66 729641 |
Jm Sahre 1908 gegen die !
gefdhitte Ginnalhme bes | |
Jabred 1907 mebhr . .| 452600 72840 | 1180 i
E Weniger . 528 T60 2295 680 |
[ Unf 1 km Betriebslinge ! 337
T 1 km Betvieb&linge . | 4 25] 337 [ 50 1815
Gegen bie enbgiiltige Ein- | 5
nahme ded Jahred 1907 | |
melr . 511632 = h —
weniger . ‘ 889 130 [ 877493 |-2888301
!
| | i!

BADISCHE
) LANDESBIBLIOTHEK




€89
¥3¢c

69

I11
&1l

uatiob
s

4R (B0
uabuluof
SN

— | 06¥
08 6
668 01

RUR RN
=il xagh

113Q g SN

* yaanfualind

aeloipligivpag

PO M
© - lpeppBavguay
N [EIPAUE - PAJEAAR

t__.“&_urw_
laipufjog
sglopje-wabmnig qn
| miaffanlsh- grouaiaag

| — s — afnigjanyg

fpogend — Jullprag
*gv S0BF APNUDE T
huoa 1Goisgaiajoge g

o MR
— fuwalaiplaan s

watiat
nugiE-PrasaE

uatiaB

-t g

1AM IVIIN T - [poiaa

%

i : ,
0q ) matinoat
L&l - mathniplnenog
uatiabh

GT

* nongeT-1aE

UNF-UGOIUAGIE
29Q
Bunuimatog

(111 1I
o1 L
= — L
et I
k- - v
L - ¥

.ﬁ —
¢ 1 =2
5¢ L1
oL 112 o1
gel 0ce 91
I =+
ge 4
| 6¥F1
QI8 E + 69 — ;
4 02z
LLT €9 181
—_— 082
a1 - a1
aF gle 1
G et 1
3 1
¥ e n ¥
amn | MIEANTY | 22190
E.—wc nabnluel =111
s E0 1 uq §m)

rl =+

9% 91
8L6 91
BILS
110 88

afjajaaa
SIEILRRG 4
Wag SN

A, L

At 13Has
0a1 uabad

“naaguos-watnyp g

rog uatho

1 3muAguey - A NNIE

* fag¥ms
walnms — wabim¥ory

gl uabob
- 1mafuags

DR T abab
nfoguiaaliog

ugafag-ue1al
WA - Aoy - prgRas

wabald

LOGT
- Sanguallx
—mafnas quin maf
12115 maluanng- 14238

061
" Jugx-nonimz-16

g1 uabab
© 0 malelppg-uaipg

L0gT uabad
wamfogiojoy fnaglavg

LOG] uatab :
R unvdi-tragqRaag
—unafuagn-mgnnmg
‘gD 8061 J1adyE T wioa

agoisgo11jagd v

HnF-ujoquIgRE
A3q
Bunuimatagy

QAT Hubujg JomeyE i WMGUARING

MINIYINAJA] 1)

iviplpelofipvaagg noa 1 *q

oojbuchbrudered.

§

erjden

WLl

. &

ber G

His

-~
1T

Srube.

Storl

LANDESBIBLIOTHEK

BADISCHE



	1. Zur Statistik der krüppelhaften Kinder in Baden
	[Seite]
	Seite 142

	2. Das Impfgeschäft im Jahr 1907
	Seite 142
	Seite 143

	3. Die Irrenfürsorge im Jahr 1907
	Seite 143

	4. Die Handelskammern im Jahr 1907
	Seite 144

	5. Die Polizeistrafrechtspflege im Jahr 1907
	Seite 145
	Seite 146

	6. Der Bettel und die Landstreicherei im Jahr 1907
	Seite 146
	Seite 147

	7. Sterblichkeits- und Krankheitsverhältnisse im II. Vierteljahr 1908
	Seite 147

	8. Der landwirtschaftliche Anbau im Jahr 1908
	Seite 147
	Seite 148

	9. Hopfen-Anbau und -Ernte im Jahr 1908
	Seite 148
	Seite 149

	10. Die Lage des Arbeitsmarkts im August 1908
	Seite 149
	Seite 150
	Seite 151

	11. Die Preise der wichtigeren Lebensbedürfnisse und Verbrauchsgegenstände im August 1908
	Seite 152

	12. Landesversicherungsanstalt Baden
	Seite 153

	13. Badische landwirtschaftliche Berufsgenossenschaft
	Seite 153
	Seite 154

	14. Ansteckende Tierkrankheiten im August 1908
	Seite 154

	15. Der Saatenstand in Baden
	Seite 154

	16. Die Einnahmen der badischen Eisenbahnen im August 1908
	Seite 155
	Seite 156


